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E-Mail

Ort / Datum
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Unterschrift

Fax-Anmeldung 
069 971 65-25

Anmeldung zur Ausbildung
Wirtschaftsmediator/in, 
Schwerpunkt Bauwirtschaft

Starttermin: 29. März 2012

KOPIERVORLAGE

Ich melde mich zur Ausbildung 
„Wirtschaftsmediator/in, Schwerpunkt Bauwirtschaft“ an:

Teilnahmebedingungen

Wir bitten Sie, die Lehrgangsanmeldung umgehend nach Eingang unseres Ange-
bots vorzunehmen, da die Teilnehmerzahl auf 16 Personen begrenzt ist. Die An-
meldungen werden nach Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Sollten nicht 
genügend Anmeldungen eingegangen sein, behalten wir uns vor, den Lehrgang 
zu verschieben oder abzusagen. Sie erhalten von uns nach Ihrer Anmeldung eine 
schriftliche Anmeldebestätigung.

Eine Ratenzahlung in Höhe von 2.030 Euro ist zum 15. April 2012, zum 
15. Juni 2012 und zum 01. August 2012 möglich. Bei einer Kündigung bis zum 
09. März 2012 berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 Euro. 
Danach sind die entstandenen Lehrgangsgebühren bis zum Ende des Monats zu 
tragen, in dem die Kündigung bei dem dib eintrifft. Die Kündigung muss in schrift-
licher Form erfolgen.



Wirtschaftsmediator/-in

Ihr Nutzen
Ziel der Ausbildung ist es, Ihnen 

die Grundzüge der Mediation zu 

vermitteln, so dass Sie selbstständig 

und professionell als Mediator/-in 

in bauwirtschaftlichen Konflikten 

beraten und vermitteln können. 

Mit diesem Lehrgang, der auf die  

Besonderheiten und Erfordernisse 

der Baubranche fokussiert, erhalten 

Sie die Möglichkeit, persönlich einen 

Impuls zur Weiterentwicklung der 

Konflikt- und Kommunikationskultur 

im Bau- und Immobilienwesen zu 

setzen. 

n    �Praxisorientierte Kenntnis der 

Mediation und ihre Anwendung 

n    �Fachbezogenheit

n    �Direkter Praxistransfer

Zielgruppe
n    �Ingenieure, Architekten

n    �Sachverständige	

n    �Immobilienverwalter

n    �Projektentwickler

n    �Juristen, Kaufleute

Der Teilnehmerkreis besteht aus 

maximal 16 Personen. 

Methoden
Präsentationen, Fallsimulationen, 

Praxisübungen, Kleingruppenarbeit, 

interaktive Übungen, Rollenspiele, 

Feedback, Reflexionen, ergänzt durch W
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Lehrfilme und ein umfangreiches 

Skript. Rollenspiele und praktische 

Übungen stammen alle aus dem 

Kontext der Bau- und Immobilienwirt-

schaft.

Zulassungsvoraussetzung
n    �Abgeschlossenes Hochschulstu-

dium und mindestens 3 Jahre 

Berufserfahrung

n    �5 Jahre einschlägige Berufser-

fahrung

Beginn, Dauer, Termine
Start: 	 29. März 2012

Dauer: 	 6 Monate

Unterrichtszeit: 
160 Unterrichtsstunden à 45 Minuten 

(120 Zeitstunden)

Unterrichtstage:  
jeweils von 9:00 bis 18:15 Uhr

Modul 1:  29. – 31.03.2012

Modul 2:  26. – 28.04.2012

Modul 3:  10. – 12.05.2012

Modul 4:  09. – 11.07.2012

Modul 5:  09. – 11.08.2012

Fachlicher Beirat: Verband der 

Baumediatoren e.V., Berlin

Konzeption: Rechtsanwältin Susanne 

Fest, Mediation Fest, Köln

Recht und Technik im Dialog
Mediation ist eine professionelle Konfliktlösungsmethode, die die jeweiligen Interessen der streitenden Parteien in den 

Vordergrund stellt und ihnen die Erarbeitung ressourcenschonender, lösungsorientierter und zukunftsgerichteter Lösungen 

ermöglicht. Der Mediator unterstützt die Parteien als neutraler Dritter bei der gemeinsamen Erarbeitung neuer Lösungs-

räume, so dass an die Stelle des häufig fruchtlosen Gerichtsstreits  die selbstständige und autonome Konfliktbewältigung 

der Konfliktparteien gesetzt werden kann. 

Ihre Referenten
Susanne Fest, Me-

diatorin, Ausbilderin 

für Mediation (BM), 

Rechtsanwältin

Uwe Bürgel, Medi-

ator, Ausbilder für 

Mediation (BAFM, 

BM), Rechtsanwalt

Kristina Oldenburg, 
Dipl.-Ing. Stadtpla-

nerin, Prozessbeglei-

terin, Mediatorin

Veranstaltungsort
Deutsches Institut

für Betriebswirtschaft GmbH

Friedrichstraße 10-12

60323 Franfurt am Main

Preis
6.050,00 Euro (umsatzsteuerfrei)

inkl. Lehrmittel, Mittagessen und 

Getränke

3 Raten je 2.030,00 Euro

Anmeldung
Dr. Christoph Gutknecht

Telefon: 069-97165-0

E-Mail: christoph.gutknecht@dib.de

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Berner

DEKRA Industrial

Telefon: 0681-5001-501

E-Mail: joerg.berner@dekra.com

Starttermin 29. März 2012
Bauprojekte sind in vielerlei Hinsicht planerisch, technisch und wirtschaftlich äußerst komplex. Dabei gibt es zumeist mehrere beteiligte 

Vertreter unterschiedlicher Interessen und Sichtweisen, die zugleich unterschiedlichen Zwängen unterliegen.  Gerade in Immobilien-

konflikten ist es daher zur umfassenden und qualitätvollen Konfliktlösung entscheidend, dass fachspezifisch professionell ausgebildete 

Mediatoren eingesetzt werden.

Damit Sie künftig die bauspezifischen Konfliktherde noch besser bearbeiten können, haben wir ein umfassendes Ausbildungsprogramm 

mit dem Schwerpunkt der Baumediation konzipiert, an dessen Ende die Zertifizierung „Wirtschaftsmediator/-in“ steht.

Das Ausbildungsprogramm
Modul 1
n    �Grundlagen und Prinzipien der Mediation

n    �Abgrenzung der Mediation zu anderen Verfahren 

der Konfliktbearbeitung

n    �Phasen, Ablauf und Leitung der Mediation

n    �Konfliktdynamik und -eskalation

n    �Konfliktverhalten

n    �Harvard Modell und andere Leitbilder der Mediation

n    �Von den Positionen zu den Interessen

Modul 4
n    �Mediations- und Konfliktmanagementmodelle

n    �Repräsentationsmodelle

n    �Anforderungen an den Mediator

n    �Haltung des Mediators

n    �Mediationssettings

n    �Co-Mediation

n    �Systemtheorie

n    �Reflecting Team

Modul 2
n    �Kommunikationstheorie

n    �Kommunikationsmethoden

n    �Paraphrasieren, Refraimen

n    �Non-verbale, para-verbale Kommunikation

n    �Wahrnehmungsmuster

n    �Inneres Team

n    �Emotionale Regulation

n    �Mentale Modelle

Modul 5
n    �Besonderheiten der Bau-Mediation

n    �(Bau-)Recht und Mediation

n    �Anwälte und andere Experten in der Mediation

n    �Interkulturelle Anforderungen

n    �Systemische Aufstellung

n    �Co-Visionsmodell

n    �Marketing für Mediatoren

Modul 3
n    �Interessenklärung

n    �Kreativitätstechniken

n    �Kriterienkatalog

n    �Gerechtigkeit und Loyalität

n    �Reality Check

n    �Gestaltung von Mediationsverträgen

n    �Entscheidungsübung

n    �Selbstevaluation


